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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Der neue Service public
Nachdem der Souverän das Fernsehen an der Urne dazu verpflichtet hat, die
langweilige Nachrichtensendung «5 vor 12» durch die beliebte Serie «Switzerland's
Best Pornstar» zu ersetzen, ist viel Bewegung in die Gestaltung des staatlichen
Leistungskatalogs gekommen. Die zuständige Kommission stellt Ihnen die neu
geplanten Organisationen mit ihren Kernaufgaben vor.

Amt für Volksaufklärung
Das aus dem Staatsfernsehen hervorgehende
Amt zeichnet für eine umfassende Aufklärung
des Volkskörpers über die wesentlichen Vorgän-

ge in Sport, Weinbau und Mode verantwortlich.

Sie informiert die Zuschauenden über neue Ent-

Wicklungen in der Bekämpfung von Cellulitis und

Haarausfall. In enger Zusammenarbeit mit dem

Amt für Volksernährung bietet sie dem Publikum

Ideen und Hinweise für den Genussvon Lifestyle-

getränken. Aus dem Programm gekippt werden

dagegen uninteressante Themen wie z. B. die

Verkehrserziehung («Rad steht, Kind geht»),

AG für Touristenaustausch
Das heutige Bundesamt für Migration und die

Organisation «Schweiz Tourismus» werden in

einer Aktiengesellschaft mit staatlicher Minder-

heitsbeteiligung zusammengeführt. Die Regie-

rung sieht in dieser Massnahme nicht nur erheb-

liches Synerigepotenzial, sondern auch eine Ent-

lastung von diplomatischem Druck, indem sie

einfach auf den privatwirtschaftlichen Charak-

ter des Geschehens verweist. Nachhaltigkeits-

experten verweisen zudem auf die Vorteile der

touristischen Nutzung von verlassenen Wohnein-

heiten in Gebieten mit militärischer Aktivität.

Amt für Freizeitgestaltung
Das ehemalige VBS fördert die Beschäftigung mit

Sport und Spiel durch den Bau entsprechender

Einrichtungen. Sie unterhält einen uniformierten

Verein, der sich um den geordneten Ablauf von

Veranstaltungen und logistische Aufgaben küm-

mert. Für die militärische Verteidigung des Lan-

des soll ein Leistungsvertrag mit dem französi-

sehen Bauernverband und der moldawischen

Luftwaffe abgeschlossen werden. Ihre 14 M IG 21

operieren zwar nur werktags von 09:20 bis 16:30

Uhr, dies allerdings nach OEZ osteuropäischer
Zeit und damit früher als hiesige Verbände.

Amt für Schutzgeld und Inkasso
Die allgemein unbeliebten Steuerämter werden

neu strukturiert und in die Obhut der heutigen

Billag überführt. Die New Billag AG wird mit der

Befugnis zur freien Veranlagung von natürlichen

und juristischen Personen ausgestattet und kann

ohne bürokratische Hindernisse Löhne und Ver-

mögenswerte pfänden. Von ihren ordentlichen

Einnahmen liefert sie der Bundeskasse 5% ab

(Ausnahme: 12 % von der für alle Autofahrer gel-

tenden Allgemeinen Rasersteuer), sofern es ihre

wirtschaftlichen Verhältnisse zulassen.

Amt für Direktzahlungen
Das Bundesamt für Landwirtschaft kümmert sich

unter dem neuen Namen um die Auszahlung von
Geldern an ihre Klienten, die mittels Gesamtar-

beitsvertrag den Angestellten der Bundesverwal-

tung gleichgestellt werden. Im Sinn der Besitz-

Standwahrung werden die Direktzahlungen für

Sonderleistungen (Verzicht auf die Bewirtschaf-

tung von Wiesen, Erhaltung baufälliger Ställe,

Nichtanbauprämien usw.) in einer Übergangs-

zeit von 20 Jahren nicht angetastet. Die Produk-

tion von Lebensmitteln aller Art wird ab nächs-

tem Jahr dem Amt für Volksernährung zugeteilt.

AG Sozialhygiene
Die unter der Abkürzung KESB bekannte Behör-

de kümmert sich in der Rechtsform einer AG

nicht nur um renitente Bürger jeglichen Alters,

sondern übernimmt auch unrentabel geworde-

ne Polizeiaufgaben (Bekämpfung von Mord und

Totschlag, Einbruch, Raub usw.). Die unter Spar-

bzw. Einnahmendruck stehende staatliche Jus-

tiz konzentriert sich auf die Bedienung von Park-

uhren und die Bekämpfung von Littering.

Amt für Volksernährung
Das ehemalige Bundesamt für Gesundheitswe-

sen wird erneut aufgestockt. Die Aufgaben rei-

chen von der Magermargarine-Förderung über

die Integration der kosmetischen Chirurgie in

den Krankenkassen-Grundleistungskatalog bis

zur Bekanntmachung der vom Volk noch nicht

wahrgenommenen, jedoch erneut erhärteten

Tatsache, dass übermässiger Genuss von Alko-
hol Kopfschmerzen verursacht. Und nicht zuletzt

ist das BAG für die Produktion von Nahrung für

die wachsende Bevölkerung verantwortlich.

Für die Gemeindekanzlei: Ruedi Stricker

Kleinanzeigen

Günstig abzugeben:

Luftwaffe
Wegen Nichtgebrauchs stossen wir

unsere Kampfflugzeuge samt

Infrastruktur günstig ab. Auf Wunsch

können auch die Flugplätze sowie ein

Rechenzentrum samt Software (Letz-

teres ohne Gewährleistung) übernom-

men werden. Ihr Angebot erreicht uns

unter scherbel@admin.ora.

GESUCHT:
PORNODARSTELLER
Für die neuen Sendegefässe des neuen Am-

tes für Volksaufklärung suchen wir tabulo-

se Schauspieler beiderlei Geschlechts und

bi- beziehungsweise multisexueller Aus-

richtung. Bewerbungen von Personen, die

auch Aufgaben im Bereich von Koch- und

Lifestyle übernehmen oder schon öffentlich

Sportveranstaltungen kommentiert haben,

werden beim Casting bevorzugt. Sie soll-

ten sich in einer Landessprache verständ-

lieh ausdrücken können und den Unter-

schied zwischen Genitiv und Genitalien

kennen. Allfällige Fragen beantwortet Ih-

nen rekrutieruna@brotundspiele.ora.
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Die Gewinner des Kreuzworträtsels (Nr. 9/2015):

1.-7. Preis (je ein Gutschein im Wert von 100 Franken,

einlösbar in einer Toppharm-Apotheke)

Brigitt und Daniel Angelini, 5103 Wildegg

Jürg Zihler, 3007 Bern

Brigitte Fasel, 1712 Tafers

René Hauser, 8102 Oberengstringen

Walo Luginbühl, 3014 Bern

Kurt Aeschlimann, 6004 Luzern

Martin Furter, 4461 Bockten

Nächste Verlosung: 23. Oktober 2015
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